
244 Besprechungen

Jacques Menard, De la (nose Manıcheıisme. Parıs 1986, CarıserIipt,
105 Seıten.
V{. bestens ın der Kenntnis des gnostischen Schrifttums ausgewlesen und spezieller Kenner der
Texte VO Nag Hammadı, greift In seıine profunde Erfahrung 1im Umgang mıt der CGInosıs und
stellt 1m Stıl VO  — verständlıch abgefaßten Lexikonartikeln In Abschnitten Gnostiker und ihre
Systeme bıs ZU Mandäısmus, der heute och 1mM Schatt el-Arab und 1mM Iran exıstiert, dar Der
erste Abschniıtt ist den Vorfragen und dem aktuellen Forschungsstand gewıdmet. Der zweıte
Abschnitt beginnt tradıtıonsgemäß mıt Sımon Magus Es dürfte bisher aum ıne übersicht-
lıche und rasch informıerende Darstellung der höchst komplızıerten Sachverhalte vorgelegt
worden se1n, daß sıch VOT allem für eiınen Leserkreıs, der mıt einem Überblick rechnet,
ıne Übersetzung ın dıe deutsche Sprache empfehlen wurde. Umfänglıch wurden dıe Ergebnisse
der deutschen Forschung In dıe Darstellung mıteingebracht. Man wiırd nachsehen, daß der
französısche Setzer manche Schwierigkeiten mıt der deutschen Orthographie be1 den Anmer-
kungen hatte

Wılhelm Gesse]


